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Sehr geehrte Eltern, 
 
das Gymnasium Antonianum entwickelt derzeit mit einer Arbeitsgruppe aus Lehrkräften, Eltern sowie 
Schülerinnen und Schülern das Konzept zur Medienerziehung und –nutzung weiter. Die 
Verantwortung im Umgang mit modernen Medien muss gelernt werden, hierzu arbeiten wir immer 
schon in unterschiedlichen Zusammenhängen im Fachunterricht und darüber hinaus. Die alltägliche 
Praxis zeigt, dass es dennoch immer wieder zu Problemen im schulischen und privaten Bereich im 
Zusammenhang insbesondere mit der Smartphone-Nutzung und mit sozialen Netzwerken kommen 
kann.  Auch Sie als Eltern sind oftmals mit solchen Problemen konfrontiert oder haben einfach ein 
schlechtes Gefühl dabei, da Ihre Kinder sich mit ihren Medienaktivitäten Ihrer Kontrolle entziehen. 
 
Um in diesem Themenfeld auch Ihnen mehr Information und Sicherheit zu ermöglichen, lade ich Sie 
herzlich zu einem Informationsabend mit einem Experten von der Universität Paderborn zu diesem 
Thema ein. Wir führen diesen für Eltern aller Jahrgangsstufen gedachten Abend durch am 
 

Donnerstag, den 23.04.2015 in der Aula. Beginn ist 19.30 Uhr. 
 
 
Zugleich weise ich Eltern der Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 8, die sich zum Thema 
Auslandsaufenthalt informieren möchten, hin auf einen Infoabend zu diesem Thema. Dieser wird 
stattfinden am 
 
 Montag, den 04.05.2015, 19.00 Uhr in der Mensa. Informieren wird unser Beauftragter für 
Auslandsaufenthalte, Herr Müller. Beispielhaft wird danach Herr Streblow vom Rotary Club Erwitte-
Hellweg die Möglichkeit des Austausches über Rotary vorstellen. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
  Ulrich Ledwinka 
       Schulleiter 
 
Cybermobbing	
  -­‐	
  Mit	
  Wissen	
  entgegenwirken!	
  
	
  
Kinder	
  und	
  Jugendliche	
  sind	
  in	
  zunehmendem	
  Maße	
  mit	
  problematischen	
  Medienangeboten	
  und	
  
Nutzungsphänomenen	
  konfrontiert.	
  In	
  diesem	
  Zusammenhang	
  nimmt	
  die	
  Diskussion	
  um	
  
'Cybermobbing'	
  breiten	
  Raum	
  ein.	
  Anders	
  als	
  beim	
  herkömmlichen	
  Mobbing,	
  beschränken	
  sich	
  die	
  
Vorkommnisse	
  nicht	
  auf	
  die	
  Schul-­‐	
  und	
  Unterrichtszeit	
  und	
  unterliegen	
  schnelllebigen	
  Trends	
  und	
  
immer	
  neuen	
  technologischen	
  Möglichkeiten.	
  Die	
  Informationsveranstaltung	
  richtet	
  sich	
  an	
  Eltern	
  
aller	
  Jahrgangsstufen	
  und	
  vermittelt	
  einen	
  Einblick	
  in	
  aktuelle	
  'Cybermobbing-­‐Trends'	
  und	
  typische	
  
Problemlagen	
  und	
  gibt	
  konkrete	
  Handlungsempfehlungen.	
  Folgende	
  Themen	
  werden	
  angesprochen:	
  
-­‐	
  Varianten	
  des	
  Cybermobbings	
  -­‐	
  Was	
  ist	
  möglich,	
  was	
  ist	
  derzeit	
  en	
  vogue?	
  
-­‐	
  Wer	
  sind	
  die	
  Täter?	
  
-­‐	
  Wer	
  sind	
  die	
  Opfer?	
  
-­‐	
  Was	
  sind	
  die	
  Folgen	
  für	
  die	
  Opfer?	
  
-­‐	
  Was	
  tun	
  als	
  Betroffener?	
  
-­‐	
  Gibt	
  es	
  gesetzliche	
  Regelungen?	
  
-­‐	
  Wie	
  kann	
  ich	
  als	
  Elternteil	
  reagieren?	
  
Neben	
  Erkenntnissen	
  aus	
  der	
  Forschung	
  und	
  praktischen	
  Beispielen,	
  besteht	
  die	
  Gelegenheit,	
  Fragen	
  
und	
  Anregungen	
  aufzugreifen.	
  
	
  
Mit	
  freundlichen	
  Grüßen	
  
Alexander Martin 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
 
Universität Paderborn | Fakultät für Kulturwissenschaften 
Institut für Erziehungswissenschaft | AG Prof. Dr. Bardo Herzig 
 
http://www.upb.de/ag-herzig	
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